
Sie können die QR Codes nützen um später wieder auf die neuste Version eines Gesetzestexts zu gelangen.

RS OGH 1975/1/28 3Ob6/75
 JUSLINE Entscheidung

 Veröffentlicht am 28.01.1975

Norm

EO §1 Z10 IE

EO §1 Z10 IIJ

Tiroler LandesstraßenG §11

Tiroler LandesstraßenG §49

VVG §3 Abs3

Rechtssatz

Ö8entlich rechtliche Weggemeinschaften nach dem Tiroler LandesstraßenG erfüllen die Voraussetzungen für die

unmittelbare Antragstellung bei Gericht gem § 3 Abs 3 VVG nicht. Eine diesbezügliche - behördlich genehmigte -

Satzungsbestimmung genügt nicht, da zur Gewährung des Rechtes der Eintreibung von Geldleistungen im

Verwaltungsweg nur die Bundes- und Landesgesetzgebung befugt ist (Hellbling, Verwaltungsverfahren II S 495).
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